Gemeinderat

47. Sitzung vom 4. Mai 2000

Sitzungsbericht



(Beginn um 9.01 Uhr.)



Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Mag Heidemarie Unterreiner, Ilse Forster und Mag Franz KARL. 

Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Patrizia Fürnkranz-Markus, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Brigitte Reinberger, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Marco Smoliner, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.

Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.

 1. Entschuldigt sind zeitweilig GR Alessandra Kunz sowie GR Hannelore Weber bis mittags. 

 2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (PrZ 241/GM/00�KFP): GR Mag Hilmar Kabas an den Bürgermeister:

Es herrscht in Wien ein Mangel an qualifizierten Arbeitskräften im Bereich der Wachstumsbranche Informationstechnologie, die herkömmlichen Wege der Ausbildung reichen nicht aus, um diesen Mangel zu decken. Was spricht aus Ihrer Sicht dagegen, innerhalb des kommenden Jahres in Wien eine Internetakademie zu schaffen, die qualifizierte Arbeitskräfte in diesem Bereich ausbildet?

2. Anfrage (PrZ 138/GM/00�KSP): GR Petra Bayr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits� und Spitalswesen:

Welche Konsequenzen hat die abrupte Streichung von Zivildienstplätzen durch den Innenminister für das Wiener Gesundheitswesen?

3. Anfrage (PrZ 146/GM/00�KLF): GR Mag Gabriele Hecht an den Bürgermeister:

Zeitungsmeldungen der letzten Wochen kann man entnehmen, dass Wien eine Kandidatur als Austragungsort für Olympische Sommerspiele ernsthaft in Erwägung zieht. Schließen Sie sich nun auch persönlich der liberalen Idee einer Bewerbung Wiens für Olympische Sommerspiele an?

 3. (PrZ 54/AG/00) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des GR Godwin Schuster eine Aussprache über das Thema "Wien braucht Zivildiener" statt.

 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums wurden 18, der "Die Grünen – Grüne Alternative Wien" 7, der Österreichischen Volkspartei 3 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 25 schriftliche Anfragen eingebracht:

(PrZ 3200/GF/00) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister sowie an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Umsetzung des Arbeitsübereinkommens der Wiener Stadtregierung im Bereich Kontrolle und Demokratie.

(PrZ 3201/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Verbindungsdienst der MA 11 zu Kindergärten und Horteinrichtungen.

(PrZ 3202/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend § 29 Wiener Jugendwohlfahrtsgesetz.

(PrZ 3203/GF/00) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister sowie an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Umsetzung des Arbeitsübereinkommens der Wiener Stadtregierung im Bereich Sport.

(PrZ 3204/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kooperation zwischen MA 11 und Wiener Schulen.

(PrZ 3205/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Schulverbindungsdienst der MA 11.

(PrZ 3206/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend "Sozialhilfearbeit".

(PrZ 3207/GF/00) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister sowie an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Umsetzung des Arbeitsübereinkommens der Wiener Stadtregierung im Bereich Bildung.

(PrZ 3208/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wiener Drogenkonzept 1999 – Ausbau des Beschäftigungsprojekts "Fix & Fertig".

(PrZ 3209/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wiener Drogenkonzept 1999 – BBZ Floridsdorf und Donaustadt.

(PrZ 3210/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wiener Drogenkonzept 1999 – Beratungsstelle zu Designerdrogen.

(PrZ 3211/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wiener Drogenkonzept 1999 – Pilotprojekt "Eltern von Volksschulkindern".

(PrZ 3212/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wiener Drogenkonzept 1999 – Expertinnengruppe und Expertengruppe: Maßnahmenpaket Hepatitis.

(PrZ 3213/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wiener Drogenkonzept 1999 – "Forum Suchtprävention Wien".

(PrZ 3214/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wiener Drogenkonzept 1999 – Projekt für Jugendliche in besonderen Krisensituationen.

(PrZ 3215/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wiener Drogenkonzept 1999 – Pilotprojekt "Betreuung im Polizeigefangenenhaus".

(PrZ 3216/GF/00) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wiener Drogenkonzept 1999 – Pilotprojekt "Suchtprävention bei Lehrlingen".

(PrZ 3217/GF/00) Anfrage des GR Marco Smoliner sowie Partnerinnen und Partner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Geruchsbelästigung in Wien 17., Neuwaldegg.

(PrZ 3180/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Nachrüstung der U-Bahn-Station Taubstummengasse mit Aufzügen.

(PrZ 3181/GF/00) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kosten der stationären Unterbringung von Wohnungslosen in Wien.

(PrZ 3182/GF/00) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend aktuelle Entwicklungen im Museumsquartier.

(PrZ 3183/GF/00) Anfrage der GR Jutta Sander an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend behindertengerechte Planung.

(PrZ 3184/GF/00) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Planung und Zukunft sowie Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Verschleppung der B3-Begleitmaßnahmen.

(PrZ 3192/GF/00) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Öffnung der Prater Hauptallee für den motorisierten Individualverkehr.

(PrZ 3193/GF/00) Anfrage der GR Mag Maria Vassilakou an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Stadterneuerungsmaßnahmen in Wien.

(PrZ 3196/GF/00) Anfrage der GRe Patrizia Fürnkranz-Markus und Rudolf Klucsarits an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend die Verwendung der Strafgebühren aus der Parkraumbewirtschaftung für soziale Zwecke.

(PrZ 3197/GF/00) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Patrizia Fürnkranz-Markus an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend die Fortschritte bei dem Projekt Ökokauf.

(PrZ 3198/GF/00) Anfrage des GR Mag Franz KARL an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend das Schreiben V/29/2000 bzw DVR 0000191 der MA 35 – Behandlung von Eindringlingen in Theatervorstellungen.

(PrZ 3152/GF/00) Anfrage der GRe Johann Römer und Mag Helmut Kowarik an den Bürgermeister, betreffend "Grätzl-Kultur wieder beleben".

(PrZ 3153/GF/00) Anfrage der GR Brigitte Schwarz-Klement an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Behindertenzentrum der Stadt Wien, 16., Seeböckgasse.

(PrZ 3154/GF/00) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Heinz Christian Strache und Gertraud Steiner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport,  betreffend Kinderbetreuungseinrichtungen.

(PrZ 3155/GF/00) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Heinz Christian Strache und Gertraud Steiner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Sozialhilfe.

(PrZ 3156/GF/00) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Heinz Christian Strache und Gertraud Steiner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Projekt Love Talks.

(PrZ 3157/GF/00) Anfrage des GR Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Eishockeyverein EAC-Pinguin.

(PrZ 3158/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Parkraumbewirtschaftung im KH-Lainz.

(PrZ 3159/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Pflegeeinrichtungen.

(PrZ 3160/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Heimhilfen.

(PrZ 3161/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Turnusärzteausbildung zum Arzt für Allgemeinmedizin.

(PrZ 3162/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Krebsbehandlung.

(PrZ 3163/GF/00) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Alkoholprobleme.

(PrZ 3164/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Mitarbeiterbeurteilungen im Bereich der Pflegehelferinnen und Pflegehelfer.

(PrZ 3165/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Einsetzen von privaten Überwachungsdiensten in den Krankenanstalten und Pflegeheimen.

(PrZ 3166/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Leistungszulagen.

(PrZ 3167/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Umweltschutz- und Abfallwirtschaftsbeauftragte in den Krankenanstalten.

(PrZ 3168/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Mobbing.

(PrZ 3169/GF/00) Anfrage der GRe Michael Kreißl, Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Klemens Rehse und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Fluktuation im Küchenbereich des SMZ-Ost.

(PrZ 3170/GF/00) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Karl Ramharter und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Car Sharing in der Stadtverwaltung.

(PrZ 3171/GF/00) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Karl Ramharter und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Förderungsaktion Elektrofahrzeuge.

(PrZ 3172/GF/00) Anfrage der GRe Heinz Christian Strache und Brigitte Reinberger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Nebenfahrbahn der Erdberger Lände vor der Einfahrt zur Firma Henkel.

(PrZ 3173/GF/00) Anfrage der GRe Heinz Christian Strache und Brigitte Reinberger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Vergaberichtlinien bei der Ausstellung eines Parkpickerls für den dritten Wiener Gemeindebezirk.

(PrZ 3174/GF/00) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel und Brigitte Reinberger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend PAH-Belastungen in Wien.

(PrZ 3175/GF/00) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Dr Herbert Madejski und Barbara Schöfnagel an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Fahrradboxen bei Wohnbauten.

(PrZ 3176/GF/00) Anfrage der GRe Heinz Christian Strache und Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Hundertwasserhaus.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums 2, der "Die Grünen – Grüne Alternative Wien" 2, der Österreichischen Volkspartei 1, der Freiheitlichen Partei Österreichs 3 sowie 1 Fünf-Parteien-Antrag:

(PrZ 3218/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Erstellung eines Wiener Bildungsberichts, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 3219/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Alexandra Bolena und Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Erstellung eines Wiener Sportberichts, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

(PrZ 3194/GAt/00) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Buslinie 232, wird den GRAen für Umwelt und Verkehrskoordination sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.

(PrZ 3195/GAt/00) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Austritt aus dem "Verein Donau-Oder-Elbe", wird den GRAen für Finanzen und Wirtschaftspolitik sowie Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.

(PrZ 3199/GAt/00) Der Antrag der GRe Mag Franz KARL und Ingrid Lakatha, betreffend Schönbrunner Bad, wird dem Bürgermeister zugewiesen.

(PrZ 3177/GAt/00) Der Antrag der GRe Susanne Kovacic und Dr Herbert Madejski, betreffend Flächenwidmungs- und Bebauungsplan 7015, wird dem GRA für Planung und Zukunft zugewiesen.

(PrZ 3178/GAt/00) Der Antrag der GRe Dr Wilfried Serles, Brigitte Reinberger, Josef Wagner und Hubert Rogelböck, betreffend Überprüfung der Pensionsansprüche von Fonds-Geschäftsführern durch das Kontrollamt, wird dem Kontrollausschuss zugewiesen.

(PrZ 3179/GAt/00) Der Antrag der GRe Dr Wilfried Serles, Brigitte Reinberger, Josef Wagner und Hubert Rogelböck, betreffend Überprüfung sämtlicher Mietverträge der Gemeinde Wien mit Politischen Parteien und deren Teilorganisationen durch das Kontrollamt, wird dem Kontrollausschuss zugewiesen.

(PrZ 3220/GAt/00) Der Antrag der GRe Marco Smoliner, Erika Stubenvoll, Mag Franz KARL, Brigitte Schwarz-Klement und Jutta Sander, betreffend die Zugänglichkeit städtischer World Wide Web-Seiten für sinnesbehinderte Menschen, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.

 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:

(PrZ 49-GIF, P 1) Die Änderung der "Dienstvorschrift für Aushilfs� und Saisonbedienstete 1997" laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(PrZ 52-GIF, P 3) Die Subvention an den Verein "Frauen beraten Frauen" in der Höhe von 750 000 ATS, das sind 54 504,63 EURO, wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 55-GIF, P 6) Die Subvention an den "Verein Tamar � Beratungsstelle für misshandelte und sexuell missbrauchte Frauen und Mädchen" in der Höhe von 849 000 ATS, das sind 61 699 EURO, wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 57-GIF, P 8) Die Subvention an den Verein "Frauen gegen sexuelle Ausbeutung von Mädchen" in der Höhe von 825 000 ATS, das sind 59 955 EURO, wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 58-GIF, P 9) Die Subvention an den Verein "Notruf und Beratung für vergewaltige Frauen und Mäd�chen" in der Höhe von 550 000 ATS, das sind 39 970,06 EURO, wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 38-GJS, P 11) Dem Verein "Musik der Jugend" wird zur Durchführung seiner Aktivitäten 2000 laut Magi�stratsbericht eine Subvention in der Höhe von 282 100 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.

(PrZ 53-GJS, P 12) Dem Internationalen Institut für Jugendliteratur und Leseforschung wird zur Durchführung des Projekts "Lesen im Park" im Jahr 2000 laut Magistratsbericht ein Förde�rungsbeitrag in der Höhe von 230 000 ATS ge�währt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2720/757 vorgesehen.

(PrZ 85-GJS, P 13) Die Subvention an den Verein der Freunde der Musiklehranstalten der Stadt Wien � zur Durchführung der Aktion "Musik hören � Musik verstehen" im Jahr 2000 � in der Höhe von 2 919 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(PrZ 97-GJS, P 15) Die Subvention an den Verein "Public Art Projects" zur Unterstützung seiner Projekte im Jahr 2000 laut Magistratsbericht in der Höhe von 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(PrZ 7-GJS, P 17) Die MA 12 wird ermächtigt, an den Verein Karl�Schubert�Schule für Seelenpflege�bedürftige Kinder ab 1. September 1999 monatliche Zuschüsse pro betreuter Person in der Höhe von 11 675 ATS (848,45 EURO), brutto für netto, zu leisten. Der Aufwand ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt.

(PrZ 39-GJS, P 18) Dem Verein "Interaktives Kindermuseum im Museumsquartier" wird für seine Programme laut Magistratsbericht für das Jahr 2000 eine Subvention in der Höhe von 600 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorgesehen.

(PrZ 98-M07, P 19) Dem Verein ARBOS wird für die Durchführung des europäischen und internationa�len Gehörlosentheaterfestivals in Wien sowie die Abhaltung der internationalen Gehörlosenthe�ater�Konferenz eine Förderung in der Höhe von 300 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstel�le 1/3813/757 im Voranschlag 2000 bedeckt ist.

(PrZ 108-M07, P 20) Die Subvention an den Verein Wien Modern in der Höhe von 9 000 000 ATS wird ge�nehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2000 gegeben.

(PrZ 97-M07, P 24) Als Mitgliedsbeitrag für die außerordentliche Mitgliedschaft von Wien im Theater�erhalterverband österreichischer Bundesländer und Städte ist für das Geschäftsjahr 1999/2000 ein Mitgliedsbeitrag in der Höhe von 26 760 ATS zu überweisen. Die Bedeckung ist auf Haushalts�stelle 1/3240/726 im Voranschlag 2000 gegeben.

(PrZ 106-M07, P 26) Die Subvention an die Asset Marketing GesmbH in der Höhe von 440 000 ATS wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/755 zu Lasten des Voranschlags 2000 gegeben.

(PrZ 114-M07, P 27) Die Subvention an die Firma Multi Art in der Höhe von 100 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2000 gegeben.

(PrZ 92-M07, P 29) Der Vereinigung für Internationalen Kulturaustausch (AICE) wird für die Durchfüh�rung des 29. Internationalen Jugendmusikfests "Jugend und Musik in Wien 2000" eine Subvention in der Höhe von 850 000 ATS gewährt, die auf Haus�haltsstelle 1/3813/757 bedeckt ist.

(PrZ 94-M07, P 30) Der Israelitischen Kultusgemeinde wird für die Jüdische Kulturwoche 2000 eine Subven�tion in der Höhe von 450 000 ATS aus den Er�trägnissen des Kulturschillings genehmigt. Die Kosten sind auf Haushaltsstelle 1/3819/757 bedeckt.

(PrZ 96-M07, P 31) Der Wiener Festwochen GesmbH wird für die Abdeckung der Vorlaufkosten für das "Tanz 2000" Festival eine Subvention in der Höhe von 15 000 000 ATS gewährt. Dieser Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3250/757 im Voranschlag 2000 bedeckt.

(PrZ 105-M07, P 32) Die Subvention an den Verein Mauthausen Aktiv Österreich in der Höhe von 500 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/3819/757 zu Lasten des Voran�schlags 2000 gegeben.

(PrZ 124-M07, P 33) Die Subvention an das Bezirksmuseum Hietzing in der Höhe von 2 300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstel�le 1/3819/757 gegeben.

(PrZ 101-M07, P 34) Dem Verein zur Förderung von digitaler Tonkunst wird im Jahr 2000 eine Subvention in der Höhe von 100 000 ATS gewährt, die auf Haus�haltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voran�schlags 2000 zu bedecken ist.

(PrZ 107-M07, P 35) Die Subvention an den Verein der Freunde des Wiener Kammerorchesters in der Höhe von 800 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2000 gegeben.

(PrZ 109-M07, P 36) Die Subvention an die Universität für Musik und Darstellende Kunst in der Höhe von 300 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu Lasten des Voranschlags 2000 gegeben.

(PrZ 92-GPZ, P 38) Plan Nr 7025: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Triester Straße und Linienzug 1�8 (Frachtenbahnhof Matz�leinsdorf) im 10. Bezirk, KatG Favoriten (Beilage �Nr 125/00).

(PrZ 26-GPZ, P 39) Plan Nr 7217: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Hubermanngas�se, Zetschegasse, Linienzug 1�3 (Grenzlinie, Verkehrsfluchtlinie), Landesgrenze (Böheim�gasse) und Triester Straße im 23. Be�zirk, KatG Inzersdorf (Beilage �Nr 126/00).

(PrZ 59-GPZ, P 40) Plan Nr 7336: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Laxenburger Straße, Oberlaaer Straße, Linienzug a�b, Trasse der ÖBB�Donauländebahn (Bezirksgrenze) im 23. Be�zirk, KatG Inzersdorf (Beilage Nr 127/00)

(PrZ 70-GPZ, P 41) Plan Nr 7286: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Wagramer Straße (Bezirksgrenze), Linienzug 1�2, Dassa�nowskyweg, Linienzug 3�4, Wagramer Straße (Bezirksgrenze), Linienzug 5�6, Linienzug 6�9 (Trasse der Ostbahn Wien � Laa an der Thaya) und Rautenweg im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 128/00).

(PrZ 73-GPZ, P 43) Plan Nr 7293: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Am Kaisermüh�lendamm und Linienzug 1�5 im 22. Bezirk, KatG Stadlau (Beilage Nr 130/00).

(PrZ 76-GPZ, P 44) Plan Nr 7288: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Wagramer Straße (Bezirksgrenze), Rautenweg, Tillmanngas�se und Lieblgasse im 22. Bezirk, KatG Kagran (Beilage Nr 131/00).

(PrZ 72-GPZ, P 45) Plan Nr 7142K: Abänderung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Alter Wiener Weg und Linienzug 1�5 im 21. Bezirk, KatG Leo�poldau (Beilage Nr 132/00).

(PrZ 77-GPZ, P 47) Die Subvention an den Verein Jewish Welcome Service Vienna für die Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 2000 in der Höhe von 700 000 ATS (50 870,98 EURO) wird genehm�igt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 78-GPZ, P 48) Für die Vergabe von Stipendien für die Durchführung von Projekten an in Wien ansässige Akademikerinnen und Akademiker in der Höhe von je maximal 50 000 ATS (3 633,64 EURO) werden laut Magistratsbericht Gesamtausgaben in der Höhe von 500 000 ATS (36 336,42 EURO) geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/768 gegeben.

(PrZ 79-GPZ, P 49) Die Subvention an die Internationale Nestroy�Gesellschaft für die Edition der Bände 2, 24, 25/I und 30 sowie der "Reserve" im Rah�men der Johann Nestroy�Gesamtausgabe, für die 26. Internationalen Nestroy�Gespräche, für die allgemeine Vereinstätigkeit und für die Heraus�gabe der Zeitschrift Nestroyana" in der Höhe von 525 000 ATS (38 153,24 EURO) wird geneh�migt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(PrZ 91-GPZ, P 51) Plan Nr 6553: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zw Neulinggasse, Land�straßer� Hauptstraße, Eslarngasse, Barmherzigen�gasse, Juchgasse, Boerhaavegasse Klimsch�gasse, Stanislausgasse, Schützengasse, Ungar�gasse, Rennweg und Rechte Bahngasse im 3. Be�zirk, KatG Landstraße sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der BO für Wien für Teile dieses Gebiets und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) der BO für Wien für Teile dieses Ge�biets (Beilage Nr 134/00).

(PrZ 211-GWS, P 52) Die Durchführung des Bedienstetenschutzes in diversen Magistratsabteilungen mit Gesamtkosten in der Höhe von 18 881 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/0292/728 gegeben.

(PrZ 154-GWS, P 53) Der Kauf der Liegenschaft EZ 373, KatG Aspern von Frau Gabriele Alexa wird zu den im Bericht der MA 69 vom 15. Februar 2000, Zl MA 69�1�T�22/1216/99, ange�führten Bedingungen genehmigt.

(PrZ 160-GWS, P 54) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 1710, KatG Leopoldau an Frau Felizitas Mokesch wird zu den im Bericht der MA 69 vom 1. März 2000, Zl MA 69�1�T�21/640/99, an�geführten Bedingungen genehmigt.

(PrZ 97-GWS, P 55) Der Kauf der Liegenschaft EZ 1511, KatG Oberlaa Land von Frau Elisabeth Gerstenecker zu den im Bericht der MA 69 vom 11. Februar 2000, Zl MA 69-1-T-10/137/99, an�ge�führten Bedingun�gen wird geneh�migt.

(PrZ 115-GWS, P 56) Der Kauf der Liegenschaft EZ 1665, KatG Oberlaa Land von Frau Berta Gürtler zu den im Bericht der MA 69 vom 15. Februar 2000, Zl MA 69�1�T�10/114/96, an�ge�führten Bedingungen wird genehmigt.

(PrZ 197-GWS, P 57) Der Kauf der Liegenschaft EZ 1091, KatG Simmering von Herrn Willibald Tamandl und Mitei�gentümern zu den im Bericht der MA 69 vom 20. März 2000, Zl MA 69�1�T�11/243/99, angeführten Bedin�gungen wird genehmigt.

(PrZ 239-GWS, P 59) Der Kauf der Liegenschaften EZZ 89, 603, 675 und 1160, alle KatG Speising von Herrn Karl�Heinz Kauba und Herrn August Kauba zu den im Bericht der MA 69 vom 23. März 2000, Zl MA 69�1�T�13/28/99, ange�führten Bedingungen wird genehmigt.

(PrZ 249-GWS, P 61) 1) Der Verkauf des Grundstücks 909 in EZ 1220, KatG Leopoldstadt, an die "Neue Heimat" Gemeinnützige Wohnungs� und Siedlungs�gesellschaft, Gesellschaft mit beschränkter Haftung Zweigniederlassung Wien und 

2) die Einräumung einer Dienstbarkeit auf Teilen der Grundstücke 908/1 in EZ 1220, 914 in EZ 1222 und 3953/2 in EZ 5933, je KatG Leopoldstadt, zugunsten der "Neue Heimat" Ge�meinnützige Wohnungs� und Siedlungsgesell�schaft, Gesellschaft mit beschränkter Haftung Zweigniederlassung Wien zu den im Bericht der MA 69 vom 29. März 2000, Zl MA 69�3�T�2/7/99, angeführten Bedingungen wer�den genehmigt. (§ 25 WStV)

(PrZ 32-GUV, P 62) Die MA 49 wird ermächtigt, der Nationalpark Donau�Auen GmbH. die Gesellschafterzuwendung 2000 (Beitrag) des Landes Wien in der Höhe von 7 040 000 ATS zu leis�ten. Die Bedeckung der Ausgabe ist auf Haus�haltsstelle 1/8660/775 gegeben.

(PrZ 33-GUV, P 63) Für die Realisierung des mit GRB vom 5. November 1999, PrZ 553/99�GWS genehmigten Rechtsgeschäfts des Grundtauschs einer Teilflä�che der städtischen Grundstücke Nr 39 und Nr 52/1, jeweils inneliegend in EZ 165, KatG Schwechat� gegen eine Grundfläche in der KatG Margarethen am Moos, EZ 749, Grundstücksnummer 960/1 von der Stadtgemeinde Schwechat wird im Voranschlag 2000 auf Haushaltsstelle 1/8620, unter der neu zu eröffnenden Post 001 � Unbe�baute Grundstücke (Manualpost � 001 Grunderwer�bungen und Freimachungen) eine außerplanmäßige Ausgabe in der Höhe von 17 830 000 ATS (inklu�sive 4,5 % Grunderwerbssteuer und Grundbuchs�eintragung) genehmigt, die in nicht veran�schlagten Einnahmen auf Haushaltsstelle  2/8620/001 zu bedecken ist.

(PrZ 86-GUV, P 64) Festsetzung eines tarifmäßigen Entgelts für die laufende Instandhaltung von Grünflächen gemäß § 88 Abs 1 lit d WStV für das Jahr 2001 (Beilage Nr 123/00).

(PrZ 56-GFW, P 65) Die Subvention für die "Donaurektorenkonferenz" in Höhe von 100 000 ATS wird ge�nehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0631/757 gegeben.

(PrZ 68-GFW, P 66) Für die Errichtung eines Kinderspielplatzes in Skopje wird eine Subvention im Aus�maß einer einmaligen Zahlung von 240 000 ATS gewährt.

(PrZ 86-GFW, P 67) Für die "Trinkwasserversorgung" der Bevölkerung in Mosambik wird eine Subvention im Ausmaß einer einmaligen Zahlung von 2 000 000 ATS gewährt.

(PrZ 87-GFW, P 68) Der Zuschuss an die Regional Consulting Ziviltechniker Gesellschaft m.b.H., 5, Schloß�gasse 11, im Rahmen des INTERREG IIC Projekts TECNOMAN in der Höhe von 200 000 ATS wird ge�nehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstel�le 1/0103/728 gegeben.

(PrZ 78-GFW, P 70) Die Beteiligung der Stadt Wien am Kplus�Programm das Kompetenzzentrum "Virtual Reality and Visualization" betreffend, in Höhe von 21,8 % der Gesamtkosten, wird unter der Vor�aussetzung genehmigt, dass der Bund einen mindestens 35�%igen Anteil an den Gesamtkosten trägt. Mit der Abwicklung der Beteiligung Wiens am Kplus�Prog�ramm betreffend das Kompetenzzen�trum "Virtual Reality and Visualization" wird der Wiener Wirtschaftsförderungs�fonds beauftragt. Für die Bedeckung des Kostenanteils der Stadt Wien in den Folgejahren ist in den Voranschlä�gen der betreffenden Jahre budgetäre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 83-GFW, P 73) Der anteilige Mitgliedsbeitrag der Stadt Wien für die Energieverwertungsagentur (E.V.A) im Verwaltungsjahr 2000 in der Höhe von 500 000 ATS wird genehmigt.

(PrZ 88-GFW, P 74) Der Sachkredit in der Höhe von 131 600 000 ATS für die Sammlung und Behandlung von Friedhofsabfällen wird um den Betrag von 17 700 000 ATS erhöht und auf die Gesamtkosten von 149 300 000 ATS genehmigt. Der auf das Ver�waltungsjahr 2000 entfallende Betrag in Höhe von 17 700 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8170/620 bedeckt. Für die Bedeckung des rest�lichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 103-M07, P 75) Die Subvention an den Verein Internationales Musikzentrum (IMZ) in der Höhe von 1 600 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 zu Lasten des Voranschlags 2000 in der Höhe von 1 000 000 ATS und auf Haushaltsstelle 1/0631/757 in der Höhe von 600 000 ATS gegeben.

(PrZ 93-M07, P 77) Dem Verein UNESCO�Ar-beitsgemeinschaft Wien werden laut Magistratsbericht für die Jahrestätigkeit für die Jahre 2000 bis 2002 nachstehende Jahressubventionen gewährt:

2000                             290 000 ATS

2001                             290 000 ATS

2002                             290 000 ATS

Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 gegeben. Für die Bedeckung der Subventionen für die Jahre 2001 und 2002 ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre entsprechend Vorsorge zu treffen.

(PrZ 115-M07, P 78) Für die Instandsetzung der angeführten Objekte werden folgende Subventionen (Gesamtsumme 13 855 123 ATS) genehmigt.

3, Beatrixgasse 16 A                      615 000 ATS

3, Ungargasse 3                           5 332 000 ATS

4, Theresianumgasse 33              1 396 000 ATS

8, Florianigasse 55                      2 162 000 ATS

9, Rooseveltplatz Votivkirche

   Turmsanierung, 2. Bauab�

   schnitt                                      2 000 000 ATS

13, Stoesslgasse 2                          600 123 ATS

23, Endresstraße 59 A, Kirche    1 750 000 ATS

Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3630/778 gege�ben. Für die Bedeckung der allen�falls im laufenden Jahr nicht zur Aus�zahlung kommenden Beträge ist in den Voran�schlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(PrZ 68-GPZ, P 79) Das Vorhaben Ankauf von 50 Stück Raid�Array 3000 mit Gesamtkosten in der Höhe von 7 152 300 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0161/043 gegeben.

(PrZ 78-GUV, P 80) Für die durchführungsweise Verrechnung von Tilgungen für Darlehensbeträge an den Was�serwirtschaftsfonds wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 55 482 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/8510 unter der neu zu eröffnenden Post 346, Schuldaufnahmen für Investitionszwecke von Finanzunter�nehmungen, zu verrechnen und in Min�derausgaben auf Haushaltsstelle 1/8510/344 mit 55 482 000 ATS zu bedecken ist.

(PrZ 116-GUV, P 81) Die MA 48 wird ermächtigt, mit den Firmen Hans Rein�bold, 2291 Lassee, Lassee 168 (für Gebietsteil 1 und 2), Arbeitsgemeinschaft Anton Satorina Gesellschaft m.b.H. und Peter Kolm Gesellschaft mit be�schränkter Haf�tung & CO.KG., 22, Josef�Baumann�Gasse 84 (für Gebiets�teil 3) Rahmenvereinbarungen für den Zeitraum vom 1. Mai 2000 bis 1. Oktober 2002 über die kurzfri�stig abruf�baren Einsätze von Schlammsaug�fahrzeugen in Wien mit jährlichen Kosten von ca 4 000 000 ATS bis 5 000 000 ATS abzuschlie�ßen. Der auf das Ver�waltungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 5 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8140/728 bedeckt. Für die Bedeckung des rest�lichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. Die MA 48 wird ferner ermächtigt, diese Rahmenvereinbarungen bei ordnungsgemäßer Lei�stungserfüllung und ent�sprechender Wirtschaft�lichkeit um ein weiteres Jahr zu verlängern.

(PrZ 95-GUV, P 82) Für die Haushaltsrücklage�Zuführung (Sonderrücklage Dianabad) wird eine außerplan�mäßige Ausgabe in Höhe von 15 000 000 ATS ge�nehmigt, die im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/8350 unter der neu zu eröff�nenden Post 298, Haushaltsrücklage�Zuführung, zu ver�rechnen und in Minderausgaben auf Haushalts�stelle 1/8350/050 zu bedecken ist.

(PrZ 54-GUV, P 83) 1) Für die Vorarbeiten zur Wasseraufbereitungsanlage Klee�häufel wird ein Sachkredit in der Höhe von 56 400 000 ATS genehmigt. 2) Von diesem Betrag sind im Voran�schlag für das Jahr 2000 für den Erwerb der Grundstücke 10 000 000 ATS und für die techni�schen Vorarbeiten 20 000 000 ATS vorgesehen und bedeckt. Für die restlichen Krediterfordernisse ist in den Voranschlägen der Folgejahre vorzu�sorgen.

(PrZ 58-GUV, P 84) Für Schuldaufnahmen für Investitionszwecke von Finanzun�ternehmungen infolge des Verkaufs eines Teils der Wasserwirtschaftsfonds�Forderungen wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 31 201 000 ATS genehmigt, die im Voranschlag 1999 auf Haushaltsstelle 1/8500 unter der neu zu eröffnenden Post 346, Schuldaufnahmen für Investitionszwecke von Finanzunternehmungen, Manualpost 315, Darlehen nach dem Umwelt� und Wasserwirtschaftsfonds, Tilgung, zu verrechnen und in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/8500/344 zu bedecken ist. 

(PrZ 80-GFW, P 85) Die Änderung der Richtlinien des "ÖkoBusinessPlan Wien" im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts, die neuen Förderungs�richtlinien, geltend ab 1. Mai 2000 bis auf weiteres, sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der Aktion werden genehmigt. Für die Verrech�nung der Zuschüsse ist in den Voranschlägen der Folgejahre budgetäre Vorsorge zu treffen.



Vorsitzende GR Mag Heidemarie Unterreiner nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:

Postnummern 71, 72, 69, 50, 37, 42, 46, 2, 4, 5, 7, 10, 21, 22, 23, 25, 28, 76, 60, 58, 14 und 16.



Berichterstatter: GR Friedrich Strobl 

 6. (PrZ 93-GFW, P 71) 3. GR�Subventionsliste 2000 (Beilage Nr 135/00).

(Über die Subventionspositionen "Wiener Landwirtschaftskammer", "Verein Bruno Kreisky-Forum für Internationalen Dialog", "Dr Karl Lueger-Institut – Verein Wiener Volksheime", "Verein Wiener Wohnberatung", "Verein für Wohnungssuchende" (VEWOS), "Verein Wiener Sozialprojekte" und "Caritas der Erzdiözese Wien" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)

(PrZ 3185/GAt/00) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht und Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Subventionen Dr Karl Lueger-Institut – Verein Wiener Volksheime, wird abgelehnt.

(PrZ 3186/GAt/00) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht und Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Umbenennung des Dr Karl Lueger-Platzes sowie des Dr Karl Lueger-Rings – Überprüfung der Wiener Ortsbezeichnungen bezüglich Antisemitismus, wird abgelehnt.



Berichterstatter: GR Friedrich Strobl 

(PrZ 50-GFW, P 72) Der Magistrat, vertreten durch die MA 26, wird ermächtigt, die "Wiener Stadtentwicklungs�Holding GesmbH." mit einer Stammeinlage von 5 504 120 ATS (das sind 400 000 EURO) zu gründen und die dafür erfor�der�lichen Schritte inklusive der Be�deckung der Anlaufkosten durchzuführen. Die auf das Ver�waltungs�jahr 2000 entfallenden Beträge in der Höhe von 5 505 000 ATS bzw von 4 000 000 ATS sind auf den Haushalts�stellen 1/7823/080 und 1/7823/755 bedeckt. Für die Be�deckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folge�jahren Vorsorge zu treffen.



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Friedrich Strobl 

(PrZ 53-GFW, P 69) Der 1. periodische Bericht aus 2000 über zusammengefasste Überschreitungen für 1999, per 2 067 100 000 ATS, gemäß § 101 der Ver�fassung der Bundeshauptstadt Wien, wird ge�nehmigt. (Beilage Nr 121/00).



Berichterstatterin: GR Petra Bayr 

(PrZ 86-GPZ, P 50) Plan Nr 7255: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Marxergasse, Lini�enzug 1�4 (Grenzlinie), Markthallenbrücke, Invalidenstraße, Landstraßer Hauptstraße, Be�atrixgasse, Beatrixbrücke, Rechte Bahngasse, Am Stadtpark, Linienzug 5�6 (Bezirksgrenze zwi�schen 1. und 3. Bezirk) im 3. Bezirk, KatG Landstraße sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der BO für Wien für Teile dieses Gebiets und einer Wohn�zone gemäß § 7a (1) der BO für Wien für Teile dieses Gebiets (Beilage Nr 133/00).

(PrZ 3187/GAt/00) Der Abänderungsantrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Plandokument 7255 (Wien Mitte), wird abgelehnt.

(PrZ 3188/GAt/00) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GR Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Schaffung einer attraktiven Fußgeherzone im Vorbereich des neuen Zentrums Wien-Mitte, wird den GRAen für Planung und Zukunft sowie Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.

(PrZ 3189/GAt/00) Der Beschlussantrag der GRe Heinz Christian Strache und Susanne Kovacic, betreffend Abhaltung einer Volksbefragung in Wien-Landstraße und der Inneren Stadt zum Projekt am Bahnhof Wien-Mitte, wird abgelehnt.



Berichterstatter: GR Dkfm Dr Ernst Maurer 

(PrZ 344/99-GPZ, P 37) Plan Nr 7245: Festsetzung des Flächenwidmungs� und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen A4�Ostautobahn, Bezirksgrenze (Donaukanal), Linienzug 1�2, 11. Haidequerstraße und Jedletzberger�straße im 11. Bezirk, KatG Kaiserebers�dorf und Simmering (Beilage Nr 124/00).



(Die Sitzung wird um 15.18 Uhr unterbrochen und um 15.35 Uhr wieder aufgenommen.)



Berichterstatter: GR Günther Reiter 

(PrZ 71-GPZ, P 42) Plan Nr 7062: Festsetzung des Flächenwidmungs� und des Bebau�ungsplans für das Gebiet zwischen Lobaugasse, Heustadelgasse, Saltenstraße und Linienzug 1�2 (Brockhausengasse) im 22. Bezirk, KatG Aspern (Beilage Nr 129/00).



Folgende sechs Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GR Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer

(PrZ 64-GPZ, P 46) Dem Verein Wiener Journal wird für die Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 2000 eine Subvention in der Höhe von 1 700 000 ATS (123 543,82 EURO), zu Lasten des Voranschlags 2000 auf Haushaltsstelle 1/2891/757, gewährt.



Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG

(PrZ 51-GIF, P 2) Die Subvention an den "Verein Orient Express, Beratungs�, Bildungs� und Kulturiniti�ative für Frauen" in der Höhe von 650 000 ATS, das sind 47 237,34 EURO, wird genehmigt. Die Be�deckung ist auf Haushalts�stelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 53-GIF, P 4) Die Subvention an den Verein "Frauenforschung und weiblicher Lebenszusammen�hang" in der Höhe von 600 000 ATS, das sind 43 603,70 EURO, wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 54-GIF, P 5) Die Subvention an den "Verein Peregri�na � Beratungsstelle für ausländische Frauen in der Höhe von 870 000 ATS, das sind 63 225,36 EURO, wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 56-GIF, P 7) Die Subvention an den "Verein LEFÖ � Lateinamerikanische Emigrierte Frauen in Öster�reich�" in der Höhe von 807 000 ATS, das sind 58 646,98 EURO, wird genehmigt. Die Be�deckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(PrZ 59-GIF, P 10) Die Subvention an den Verein FIBEL � Fraueninitiative Bikulturelle Ehen und Lebens�gemeinschaften in der Höhe von 220 000 ATS, das sind 

�15 988,02 EURO, wird genehmigt. Die Be�deckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.



Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn 

(PrZ 119-M07, P 21) Die Subvention an den Verein Wiener Kulturservice in der Höhe von 20 200 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/3819/757 gegeben.



Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn 

(PrZ 120-M07, P 22) Das Vorhaben Wiener Kinoförderung, die Investitionsförderung und der Wiener Kinopreis für das Jahr 2000 mit Gesamtkosten in der Höhe von 10 000 000 ATS wird laut Magistratskompe�tenz als Rahmenbetrag genehmigt. Der Magistrat der Stadt Wien wird ermächtigt, gemäß § 88 Abs 4 der Wiener Stadtverfassung diese Förderungen aus diesem Rahmenbetrag zu vergeben. Die Be�deckung ist auf Haushaltsstelle 1/3710/775 gegeben.



Folgende drei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn 

(PrZ 121-M07, P 23) Die Subvention an den Wiener Film Fonds in der Höhe von 110 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3710/777 gegeben.



Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG 

(PrZ 99-M07, P 25) Dem Verein Hallamasch Festival wird zur Aufrechterhaltung des ständigen Betriebs des Dokumentations� und Informationszentrums im Jahr 2000 eine Subvention von 700 000 ATS ge�währt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.



Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG 

(PrZ 122-M07, P 28) Die Subvention an den Verein Wiener Stadtfeste in der Höhe von 10 100 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstel�le 1/3819/757 gegeben.



Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn 

(PrZ 117-M07, P 76) Das Vorhaben 7, Museumsquartier, Vorplatz mit Gesamtkosten in der Höhe von 28 800 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwal�tungsjahr 2000 entfallende Betrag in der Höhe von 17 500 000 ATS ist auf Haushalts�stelle 1/3400/010 bedeckt. Für die Bedeckung des rest�lichen Erfordernisses ist in den Folge�jahren Vorsorge zu treffen.

(PrZ 3190/GAt/00) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend Erhaltung der kulturellen Vielfalt im Museumsquartier, wird angenommen.

(PrZ 3191/GAt/00) Der Beschlussantrag der GRe Dr Andreas Salcher und Dr Johannes Hahn, betreffend Erhaltung der kulturellen Vielfalt im Museumsquartier, wird abgelehnt.



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Andreas Schieder

(PrZ 244-GWS, P 60) Der Verkauf der Liegenschaften EZZ 1626 und 1627, KatG Oberlaa Stadt an die GESIBA Gemeinnützige Siedlungs� und Bau�aktiengesell�schaft zu den im Bericht der MA 69 vom 31. März 2000, Zl MA 69�3�T�10/44/99, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)



Berichterstatter: GR Andreas Schieder

(PrZ 199-GWS, P 58) Die Aufhebung des mit GRB vom 28. Jänner 1999, PrZ 7/99-GWS, betreffend den Abschluss eines Baurechtsver�trags an der Lie�genschaft EZ 813, Grundstück .66/1, KatG Fünf�haus, zugunsten der APG AutoPark Garagen�manage�ment Gesellschaft mbH gemäß dem Bericht der MA 69 vom 22. März 2000, Zl MA 69-3-T-15/16/98, wird genehmigt.



Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhand-�

�lung angenommen:

Berichterstatter: GR Gerhard Göbl 

(PrZ 93-GJS, P 14) Dem "Verein zur Förderung von Kommunikation und Nachbarschaftshilfe im Stuwervier�tel � Bassena" wird für seine Aktivitäten laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 1 383 000 ATS gewährt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.



Berichterstatter: GR Harry Kopietz

(PrZ 95-GJS, P 16) 1a) Die Subvention an das Organisationskomitee Rudern in Wien in der Höhe von 2 500 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben. 1b) Die Subvention an das Organisationskomitee LA�EM in der Höhe von 7 000 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haus�haltsstelle 1/2690/757 gegeben.



(Schluss um 17.29 Uhr.)
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